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2lutomo&ilbaii. Seit einigen Sagen fietjt mein iit
güridj ein eigenartig fonftruierteê Sftotorfabrgeug. @8

ift etn einptäßiger, üierrabriger, gang niebrig gebauter
fJhitomobil=fßrobeir>agen, ber in bieten Staaten pateu=
tiert ift unb nunmehr in ßüridj fabrikmäßig EjergefteClt
werben foH. Sie 9îeul)eit, bie ben Söagen intereffant
madjt, liegt nid)t in ber Slnmenburtg neuer Sraftftoffe,
fonbern in ber angemanbten gorra unb Sonftruftion,
bie jeglicße ©efaßr be§ Sturgeê, mie fie beim SCRotor»

gweirab beftefjt, auêfc^Iie^t. Sa8 neue gatfrgeug ift ein

ißrobuft beS in düriä) nWjt unbekannten GsrfinberS
be§ elettrifdEjen Ußtwerffpfiemg „äkagneta", ^erru
Martin g if dj er. Sie @rößeuberf)ältuiffe beë SBagenê
fittb fetjr gering. S3ei einer ©efamtlänge bau 140 cm
tjat er eine Spurweite bon nur 60 cm unb 35 cm
iRabburdjmeffer, maë ermöglich, baê Sßeßiket mit Seidp
tigfeit burd) jebe gewöhnliche Säröffnung unb fetbft
über Sreppen gu transportieren, um es im Äorribor
au einem befdfeibeueu 2lufberoal)runggplafsd)en gu bcr=

forgen. Sbenfo eiufad) tote bie Ä'ouftruftion ift aueb
bie ^anbtfabung beS gabrgeugeS. S3ei benkbar bequemfter
Sifetage fteuert ber fÇabrcr müt)etoS unb fitter feinen
SBagen mit ben $üßeti, fetbft im regften Stabtberfcbr.
Sie fÇabrgefcbminbigfeit läßt ficEj bom tangfamften
Sempo bis gu etiua 60 km per Stunbe regulieren unb
überminbet bebeutetibe Steigungen.

3m ber Satupfrefeibeftatioit 9tüf^ti!on be§ Silfltuevfes
tourbe letter Sage eine 600-pferbige Sampfturbine
aus ber 90?afd)inenfabrif D er I if on in Setcieb
gefefct.

Sieben mit SBauftctnen unb Sanb betabene SBranten

(große Sebifcbiffe) ber befannten gitma ©ebr. ©aßmann
in 93äd)au finb beim Sturme bom testen SonneiStag
Slbenb in ber Stäbe ber Ufenau untergegangen. Set
biefelbe giebenbe Sdbteppbampfer îonnte bie gefamte
Dtannfdbaft retten.

gteftrigitätSmer! St. SOiaurice. greitag abenb um
batb gebn Ubr geriet bie SD<tafd)ine beS @IeEtrigitätS=
toerfeS im 93oiS Stoir in tnitben ©ang. Sie ^liiget
ber biet SpnamoS tourben abgefprengt unb richteten
großen Stoben an, ber auf 30,000 gr. gefcbäfjt wirb.
Sen SBädjtern gelang eS, bie SJtafdbine wtebec in ridp

tigen ©ang gu bringen, obne baß jemanb berieft tourbe.
Sie Stabt ßaufanne toar biefer Störung toegen in ber
Stacht eine lang obne Sidjt.

6tn neuer ergiebiger Snbuftriegmeig erftebt in ber
Stäbe SellingonaS. Sie großartigen, ebemalS be=

rühmten Äallbrennereien ©alletto bei Slrbebo»

ßaftione werben wieber bem betrieb übergeben unb
einer anfebnlicben Singabi Arbeiter Srwerb tierfebaffen.
Sie Srbauung ber beiben anbern Fabriken, öinoleum
unb gapence, fdjreitet ber tßollenbung entgegen unb
audb biefe werben balb eröffnet werben.

Das beste, niemals abtropfende Anstrichmittel für Pappdächer ist:

+ 14095 + Alytol + 14095 +
kann kalt gestrichen werden, hält 5 Jahre.

^niielaeolith -Asphalt
öl- und säurefester Fussboden

auch bewährter Asphalt filr Parquet.
Prospekte und Preise gern zu Diensten.

C. Weber
Dachpappen- und Teerprodukte-Fabriken

mit beschränkter Haftung

Muffenz - Basel.
Gegründet 1846.

790 (1

Aelteste und grösste Firma der Branche.
Telephon 4317. Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik.

frev Henri# ~ î»te Jlntrii*.
Srngeu.

NB. ücrkitttf«- ««> ®rtt»rül0<fndje tnttben unter biefe
Dtubril jtidjt oufeeuomwett.

482. 2Ber liefert Stopier=®ret)bänle, neu ober gebraucht?
483. 3Ber liefert fdjön unb pretëimirbig Sternglâëdjen

Spezialität:

Bohrmaschinen
Drehbänke

Fräsmaschinen
eigener patentierter unübertroffener Konstruktion.

Dresdner Bohrmaschinenfabrik A.-G.
vormals Bernhard Fischer & Winsch, Dresden-A.

Preislisten stehen gern zu Diensten. 1469
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Automobilbau. Seit einigen Tagen sieht man in
Zürich ein eigenartig konstruiertes Motorfahrzeug. Es
ist ein einplätziger, vierrädriger, ganz niedrig gebauter
Automobil-Probemagen, der in vielen Staaten paten-
tiert ist und nunmehr in Zürich fabrikmäßig hergestellt
werden soll. Die Neuheit, die den Wagen interessant
macht, liegt nicht in der Anwendung neuer Kraftstoffe,
sondern in der angewandten Form und Konstruktion,
die jegliche Gefahr des Sturzes, wie sie beim Motor-
zweirad besteht, ausschließt. Das neue Fahrzeug ist ein

Produkt des in Zürich nicht unbekannten Erfinders
des elektrischen Uhrwerksystems „Magneta", Herrn
Martin Fischer. Die Größenverhältnisse des Wagens
sind sehr gering. Bei einer Gesamtlänge von 140 ein
hat er eine Spurweite von nur 60 ein und 35 e>»

Raddurchmeffer, was ermöglich, das Vehikel mit Leich-
tigkeit durch jede gewöhnliche Türöffnung und selbst
über Treppen zu transportieren, um es im Korridor
an einem bescheidenen Aufbewahrungsplätzchen zu vcr-
sorgen. Ebenso einfach wie die Konstruktion ist auch
die Handhabung des Fahrzeuges. Bei denkbar bequemster
Sitzlage steuert der Fahrer mühelos und sicher seinen
Wagen mit den Füßen, selbst im regsten Stadtverkehr.
Die Fahrgeschwindigkeit läßt sich vom langsamsten
Tempo bis zu etwa 60 km per Stunde regulieren und
überwindet bedeutende Steigungen.

I» der Dampfreservestation Rüschlikon des Sihlwerkes
wurde letzter Tage eine 600-pferdige Dampfturbine
aus der Maschinenfabrik Oerlikon in Betrieb
gesetzt.

Sieben mit Bausteinen und Sand beladene Bramen
(große Ledischiffe) der bekannten Firma Gebr. Gaßmann
in Bächau sind beim Sturme vom letzten Donnerstag
Abend in der Nähe der Ufenau untergegangen. Der
dieselbe ziehende Schleppdampfer konnte die gesamte
Mannschaft retten.

Elektrizitätswerk St. Maurice. Freitag abend um
halb zehn Uhr geriet die Maschine des Elektrizitäts-
Werkes im Bois Noir in wilden Gang. Die Flügel
der vier Dynamos wurden abgesprengt und richteten
großen Schaden an, der aus 30,000 Fr. geschätzt wird.
Den Wächtern gelang es, die Maschine wieder in rich-

tigen Gang zu bringen, ohne daß jemand verletzt wurde.
Die Stadt Lausanne war dieser Störung wegen in der

Nacht eine Zeit lang ohne Licht.

Ein neuer ergiebiger Industriezweig ersteht in der
Nähe Bellinzonas. Die großartigen, ehemals be-

rühmten Kalkbrennereien Galletto bei Arbedo-
Castione werden wieder dem Betrieb übergeben und
einer ansehnlichen Anzahl Arbeiter Erwerb verschaffen.
Die Erbauung der beiden andern Fabriken, Linoleum
und Fayence, schreitet der Vollendung entgegen und
auch diese werden bald eröffnet werden.

vzz beste, meinest àepleià ilnàbià! Ilir I>spMà ist:

4-14035 4. -5 >4035 4.
Kanu Kult Aestriekeii vsräen, killt 5 litkrs.

BnîîelseoMK -Kspkalt
öl- uoci süursksster pussboclsn

suek keseÄkl-ter Nspkslt tiìi- psi-qust.
Prospekte unä preise »erri /v Dienste».

e. Ueber
lZaesipappen- unll leei'pi'eàtk-^àilckn

mit beschränkter tiattun^
IVIuîienzk - Lsssl.

(Zsgrüttcjsb 1S4S.

7!>0 il

Gelteste unci grösste pirmu äer kranclie.
pelepkon 4ZI7. 'I'elezr.-Hür. 1 vsokpsppsgbrik.

Aus der Praris — Für die Praris.
Fragen.

blö. Verkaufs- und Tanfchgesnche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

48S Wer liefert Kopier-Drehbänke, neu oder gebraucht?
48Z. Wer liefert schön und preiswürdig Sterngläschen

8peàlitât:

VolrrllaasLlààiìvi»
Vràkâàv

r'râ.szns.solstïi»«»
eigener patentielffep linüberti-offenef Xonetrußtion.

vrescinep Lokpmsscziiinsntsdpik ^.-<5.
vormà kernkarä fiscber A VVàcli, l)re5äen-A.

Preislisten stellen gern zcu viensten. 14S9
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(Shtfidjten), geberbatterbülfen, '/a Sito;f)onigbüd)fen Offerten
unter ©biffre 93 483 befbrbert bie ©jcpebitron.

484. ®ibt eg SBaljen aug ©bampagnerfteinen für ®etrcibe=
Schrotmühlen? SBer uertauft foldje? Offerten umgebenb an
ffr. ©ugger, ^oljroarenfabrifant, gng;Slnet (Sern).

485. fiieferanten oon gutfdjliehenben ©ted)büd)fen sunt
©erfanb non fdjtoer oerbunftenben gtüffigfeiten finb um Sltigabe
ihrer Slbreffe gebeten, gnbatt 1, 5, 10 unb 20 Sg. refp. Siter.

486. 3Ber Ifätte eine gut erhaltene engt. ®rebbanf, 1'/»
big 3 m ®ret)länge, abzugeben Offerten unter CS^tffre ® 486
an bie ©rpebition.

487. Stuf einem offenen §otjfd)uppen ift ein tleineg ©urcau
errichtet roorben. ®er ©oben befteht roie in einer StBobnung aug
©linbboben, ©chutt unb ©itdppineORiemen. Strotz guter §eijung
mar oorigen SBinter bie Sötte oon unten auf unangfteblich. SBic
fönnte bem Uebetftanbe auf billige Strt rationell abgeholfen merben

gür guten Stat junt ooraug heften ®ant.
488. grageftetter benötigt jirfa 50 m gefdpniebetc ober

©uhrbhren oon 30—45 cm ®urd)meffer. 2Bo bezieht man fotdjc
am oorteithafteften in Ouatität unb ©reig?

489. SBer ift Sieferant einer ©anbfäge mit Scbloorridjtung,
zirfa 700—800 mm iHottenburdjmeffer V Offerten an Sitian oon
Sänet, med). Schreinerei, grutigen (Sern).

490. ®üd)tiger Saufmann in SRelbourite münfeht ©er;
tretungen Eontinentaler girmen in „©oft goobi", ®raper§ articles
oij: gtanefletteg, taeeg, loootten goobg, fittg rc. ®efl. Offerten
unter ©biffre 490 an bie ©jpebition.

491. Sann man an ©ummifd)tauchen oon einer StBaffer;
pumpe bie äuhere ©toffumhüHung, bie befett ift, roieber reparieren,
roenn ber ®ummi nod) gut erhatten ift, unb mer übernimmt fotd)e
Slrbeiten

492. SBer hätte bittigft abzugeben eine graifenroetlc mit
Sägern unb 2 SHofetten für sirta 50 cm ßirfularblatt, bieuenb
für eine ßoljfraifeV @eft. Offerten an $einr. Suhn, medjanifche
®taferei, Surbcntbat.

493. Sonnte eine ©pinbetpreffe mit abgebrehtetn horizon;
talem ©dpoungrab elettrifd) betrieben merben? Stntmorten an
bie ©jpebition unter ©biffre ff 493 erbeten.

494. ffrageftetler ift ©eft^er etneg grofieu Saubbaufeg ; im
Säfer, Sambrig, §otzbalten, Sabenboben ?c. beSfelben rnndjert feit
längerer 3eü ber fogenannte §oIjrourm fotoffat, fo bah ftetten=
raeife bag Jpolzroerl ganz oertbdjert ift; and) an ber äußeren ffaffabe,
meld)e mit ©djinbeln oertteibet unb oor einem (fahre mit einem
neuen Oetfarbenanftrid) oerfefjen morben ift, hat fid) biefer SBurm
fdjon bemertbar gemacht, gm rceiteren ift biefer SBurm auch an
ben neuen SRöbeln, roelche ich uor einem (fahre neu angefdjafft,
tätig. ®ibt eg ein ©littet, um biefen täftigeu ^oljrournt 311 uer=

nichten? Qum oorauS beften ®ant für geft. Stugtunft.
495. (fn meiner ©tattung, roe(d)C in ©hebbautonftruftion

erfteHt unb eine Sänge oon jirta 80 m unb eine breite oon jirfa
50 m umfaßt, ift aug einer fflädje unb bie ®ecfe oon Jpot^batten
erfteHt. Stuf biefen Çoljbalîen ift eine getättette ©ftafterbecte an;
gebraut, roelche ftd) ftüdmeife oon bem ©tattbampf Ibft unb oon
3eit ju 3eit glädjen oon 10—30 m* fiel) löfen unb hinunterfatten.
StBie tonnte biefem Uebetftanbe auf billige Strt rationed abge;
hotfen merben? ®ibt eg oietteidjt ein ptattenartigeg ©laterial,
bag ber geudjtigfeit roiberfteht unb auf ben .öotjbatten aufge;
fd)raubt merben tbnnte ffür guten ©at 311m ooraug beften ®ant.

Asphalt-
und Gementanbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore,
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen.
Beton-Bau 1375 b

Plättti-Böden
Asphalt-Blei-Isolier-

platten zur Abdeckung von
Gewölben, Fundamenten,
Unterführungen etc.

Dachpapp-Dächer.

Holzcement-Dächer.
——Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten. ————-

S. 3aumberger £ 3(och, Basel
Asphalt= und Cementbaugeschäft.

496. SBetcheS ©augcfdjäft märe geneigt, ben Umbau ber
SJlühte in Sönij bei Sern mbglidjft halb unb energifd) augju;
führen @g finb in bent großen ®ebäube acht SBohnungen unter;
jubringen, roooon oier menn möglich bi§ 1. SRooeniber betoohnbar
fein fotlten. 3"t ©efid)tigung roenbe man ftd) an ©rnft ©aluiSberg;
©teiner, ©aumaterialienbaitblung in Sönij. ©ntioürfe mit oer;
binbtichem ®eoig richte man ait SOB. Söenteti, tedjn. Sureau, SRibau.

496 a. SEBelcheg ift heutzutage ber rationetlfte ©obenbelag
in ©ferbeftallungen? ffür gütige Slugfunft beften ®ant.

497. SiBetcheg finb bie beften god)brucf=SOBafferfd)ieber für
.ßauginftattationen unb roer liefert biefelben? flreigtifte erbeten.
SBo finb bie beroährten ©bapmann=@d)ieber erhätttid)?

498. 2Ber liefert ©teilte juttt ©cpteifen oon ïerrajjo
499. SDBelche S3(ed)ioarenfabrtt oerfertigt Stitrige Senjin=

tanuen für Ülutomobite? Offerten mit 3eid)ttuttgen erbeten unter
©biffre 499 an bie ©ppebitiou.

569. SEBer hätte einen 4—Spferbigen äRotor bittig ju oer=
taufen? ®erfetbe möchte nod) int ^Betriebe gefeben unb mühte
uotte ©arantie bafür geteiftet merben. Offerten mit tßreiSangaben
au 3t. ®urrer=2Bagncr, ©ägerei, ©tanSftab.

561. StBer liefert einfadje unb praftifdje f^raigapparate für
©ifen unb StRefftng, auf eine ®rebbant coent. §obeItnafd)inc ju
gebrauchen

fUttoortett.
Stuf &ragc 421, Sactöfen für feotjfeuerung erfteüt alg

©pejiatität ©brift. ©ggenberger, ©teinbaucrei unb öaftterei, ShtdjS
(IRbetntat).

Stuf grage 439. ®ie beften ©rapbittigel mit bödjfter Seiftung.
(ca. 60 ©itffe per SLiget) liefert ©. 3t. ©briftitiger, SB il (@t. ©alten),,
Sebarfgartifet für ©iehereien utib SRobettfdjreinereieit.

Stuf grage 447. SOBenbett @ie fid) geft. att (jngenieur 3.
Sotbe, Sitgnacbt--3ürid), rcetdjer ja meiterer Stugtunft gerne er=

bötig ift.
Stuf forage 459. 3ür 9-Rittet zur SSefeitigung non SRictet=

opub empfteblt ftd) Q-. ißariS, ©mmigbofen, unb bitte um geft.
SRittcitung, tint toeldjerlei ©egeitftänbe eg fid) banbett.

Stuf Çrage 461. ®ie Stttien ©efeUfchaft für £>olz= ttnb
9Rafd)ineninbuftrie oortn. D§c. (falter, ©afet, ift gern bereit, Offerte
betr. äbricbt= unb ®icfebobelmafd)ine, fotoie Sebtntafchine unter
giinftigften ©ebingungen unb meiteftgebenben ©arantien zu unter;
breiten unb bittet ben grageftetter unt geft. Slufgabe feiner Stbreffe.

Stuf grage 462. ©tnridjtungen für galo. ©erjinnerei liefert
atg Spezialität g. ©ariS, ©mmigbofen, unb ftebt berfelbe mit
alten nötigen Stngabett bereitmilligft ju ®ienften.

Stuf grage 467. ©ei 15 m ©efätte ttttb 25 ©etunbentitern
täht ftd) bei Slnroenbnng einer ntobernen granciS;®urbitte eine
effeïtioe Sraft oon 4 PS erzielen. 3®u^u^"bre haben ftd) für
ïurbinenrobrlcitungen nicht bemäbrt unb empfehlen mir gbuen
guheiferne iTRuffenröbren oon 150 mm Siçbtroeite z" mähten.
Turbinen unb ©obrleitungeu liefert (jbnen bittigft bie 3Rafd)inen;
fabrit @t. ©eorgen bei ©t. ©alten, roelche fotdje Stnlagett atg
©peziatität erfteüt.

Stuf grage 467. SDSenben @ie ftd) oertrauengooü an tRob.
Jpuber, med). SBertftätte, Sangnau (©ern).

Stuf grage 467. ©ei 15 m ©efätte unb einem SBaffer;
quantum oon 25 ©etunbentiter erhatten Sie ca. 4 ©ferbe. ®ie
SEurbtne tann aber fo fonftruiert merben, bah fie, ohne an SRut);
effett ju uertieren, jeitroeife auch für ein gröhereg SBafferquantum
oerroenbet merben tann. 3eutentröl)ren finb für eine ®ructteitung
nid)t ju empfehlen. StBenben ©ie ftd) betr. ©rojeft unb Softenoor;
anfd)tag an ©gti & ©ie., ©peziatfabrit für Turbinen, fRitti=3ürid).

Stuf grage 467. StBenben ©ie ftd) geft. att g. tp. iRinber;
tnedjt & ®o., med). SOBertftätte, 3>W^ DI, bie gbnen auf birettc
Stnfrage mit geeigneter Offerte für eine tteinere ®urbinenanlage
an §anb geben merben.

Stuf grage 467. StBenben ©ie fid) an bie SRed). ©teinjeug;
SRöbremgabrit ©cbaffbaufen, roelche prima beibfeitig gtafierte
©teinzeugröbren mad)t. ®iefe ©öt)ren finb ben g^mentröbretc
att ®auerbaftigfeit meit überlegen; überbieg hatten biefe ©tein;
Zeugröbrett ben angefragten ®ruct oöttig aug.

Stuf grage 472. 3entrobrformen atter ®imenftonen oer;
fertigt bittigft Î). Siefer, 3ürid) I. Steltefteg ©efdjäft in biefeut
Strtitet.

Stuf grage 472. ©ifeumobette für 3ementptättcben in allen
©röhen, mit unb ohne garbeinlagen, fotoie ©tattenpreffen liefern
alg ©peziatität ginfterroalb, ©ebbarb & ©ie., ©ifengieherei unb
med). SBertftätte, ©rugg.

Stuf grage 472, StBenben ©ie ftd) an ©ebr. Oberer, med),
©djtofferei, ©iffad).

Stuf grage 475. ©in unübertroffeneg ©littet zum Strocfen
legen feuchter StBänbe unb ÜRauent in SBobnräumen, ©ängett,
Seilern, SEBafdjtüdjen ?c. ift ©inot, über beffen beroorragenbc
SIBirfuttg zahlreiche Stttefte ber @d)toeiz unb beg Stugtanbeg oor;
liegen, (©ei Stuftrctcn oott ©itj;, ©d)immet= unb ©alpeterbilbttng,

Holzpflasterungen
Stallböden
Antieläolithböden, öl- und

säurefest, für Fabriken, Ma-
schinenräume etc.

Asphalt-Parkett
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(Ansichten). Federhalterhülsen. '/- Kilo-Honigbüchsen? Offerten
unter Chiffre B483 befördert die Expedition.

484. Gibt es Walzen aus Champagnersteinen für Getreide-
Schrotmühlen? Wer verkauft solche? Offerten umgehend an
Fr. Gugger, Holzwarenfabrikant, Jns-Anet (Bern).

483. Lieferanten von gutschließenden Blechbüchsen zum
Versand von schwer verdunstenden Flüssigkeiten sind um Angabe
ihrer Adresse gebeten. Inhalt l, 5. 10 und 20 Kg. resp. Liter.

48k. Wer hätte eine gut erhaltene engl. Drehbank, 1'/-
bis 3 w Drehlänge, abzugeben? Offerten unter Chiffre D 486
an die Expedition.

487. Auf einem offenen Holzschuppen ist ein kleines Bureau
errichtet worden. Der Boden besteht wie in einer Wohnung aus
Blindboden, Schutt und Pilch-pine-Riemen. Trotz guter Heizung
war vorigen Winter die Kälte von unten auf unausstehlich. Wie
könnte dem Uebelstande auf billige Art rationell abgeholfen werden
Für guten Rat zum voraus besten Dank.

488. Fragesteller benötigt zirka 50 m geschmiedete oder
Gußröhren von 30-45 em Durchmesser. Wo bezieht man solche
am vorteilhaftesten in Qualität und Preis?

489. Wer ist Lieferant einer Bandsäge mit Kehlvorrichtnng,
zirka 700—800 ww Rollendurchmesser? Offerten an Kilian von
Känel, mech. Schreinerei, Frntigen (Bern).

499. Tüchtiger Kaufmann in Melbourne wünscht Ver-
tretungen kontinentaler Firmen in „Soft goods", Drapers articles
viz: Flanellettes, laces, woollen goods, silks ic. Gest. Offerten
unter Chiffre 490 an die Expedition.

491. Kann man an Gummischläuchen von einer Wasser-
pumpe die äußere Stoffumhüllung, die defekt ist, wieder reparieren,
wenn der Gummi noch gut erhalten ist, und wer übernimmt solche
Arbeiten?

492. Wer hätte billigst abzugeben eine Fraisenwelle mit
Lagern und 2 Rosetten für zirka 50 ew Zirkularblatt, dienend
für eine Holzfraise? Gest. Offerten an Heinr. Kühn, mechanische
Glaserei, Turbenthal.

493 Könnte eine Spindelpresse mit abgedrehtem horizon-
talem Schwungrad elektrisch betrieben werden? Antworten an
die Expedition unter Chiffre F 493 erbeten.

494. Fragesteller ist Besitzer eines großen Landhauses; im
Täfer, Lambris, Holzbalken, Ladenboden ?c. desselben wuchert seit
längerer Zeit der sogenannte Holzwurm kolossal, so daß stellen-
weise das Holzwerk ganz verlöchert ist; auch an der äußeren Fassade,
welche mit Schindeln verkleidet und vor einem Jahre mit einem
neuen Oelfarbenanstrich versehen worden ist, hat sich dieser Wurm
schon bemerkbar gemacht. Im weiteren ist dieser Wurm auch an
den neuen Möbeln, welche ich vor einem Jahre neu angeschafft,
tätig. Gibt es ein Mittel, um diesen lästigen Holzwurm zu ver-
Nichten? Zum voraus besten Dank für gest. Auskunft.

493. In meiner Stallung, welche in Shedbaukonstruktion
erstellt und eine Länge von zirka 80 m und eine Breite von zirka
50 m umfaßt, ist aus einer Fläche und die Decke von Holzbalken
erstellt. Auf diesen Holzbalken ist eine gelättelte Pflasterdecke an-
gebracht, welche sich stückweise von dem Stalldampf löst und von
Zeit zu Zeit Flächen von 10—30 m^ sich lösen und hinunterfallen.
Wie könnte diesem Uebelstande auf billige Art rationell abge-
holfen werden? Gibt es vielleicht ein plattenartiges Material,
das der Feuchtigkeit widersteht und auf den Holzbalken aufge-
schraubt werden könnte? Für guten Rat zum voraus besten Dank.
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499. Welches Baugeschäst wäre geneigt, den Umbau der
Mühle in Köniz bei Bern möglichst bald und energisch auszu-
führen? Es sind in dem großen Gebäude acht Wohnungen unter-
zubringen, wovon vier wenn möglich bis 1. November bewohnbar
sein sollten. Zur Besichtigung wende man sich an Ernst Salvisberg-
Steiner, Baumaterialienhandlung in Köniz. Entwürfe mit ver-
kindlichem Devis richte man an W. Benteli, techn. Bureau, Nidau.

496 s. Welches ist heutzutage der rationellste Bodenbelag
in Pferdestallungen? Für gütige Auskunft besten Dank.

497. Welches sind die besten Hochdruck-Wasserschieber für
Hausinstallationen und wer liefert dieselben? Preisliste erbeten.
Wo sind die bewährten Chapmann-Schieber erhältlich?

498. Wer liefert Steine zum Schleifen von Terrazzo?
499. Welche Blechwarenfabrik verfertigt olitrige Benzin-

kannen für Automobile? Offerten mit Zeichnungen erbeten unter
Chiffre 499 an die Expedition.

399. Wer hätte einen 4—8pferdigen Motor billig zu ver-
kaufen? Derselbe möchte noch im Betriebe gesehen und müßte
volle Garantie dafür geleistet werden. Offerten mit Preisangaben
an A. Durrer-Wagner, Sägerei, Stansstao.

394. Wer liefert einfache und praktische Fraisapparate für
Eisen und Messing, auf eine Drehbank event. Hobelmaschine zu
gebrauchen?

Antworten.
Auf Frage 42t Backöfen für Holzfeuerung erstellt als

Spezialität Christ. Eggenberger, Steinhauerei und Hafnerei, Buchs
(Rheintal).

Auf Frage 439. Die besten Graphittigel mit höchster Leistung,
(ca. 60 Güsse per Tigel) liefert C. A. Christinger, Wil (St. Gallen),,
Bedarfsartikel für Gießereien und Modellschreinereien.

Auf Frage 447. Wenden Sie sich gefl. an Ingenieur I.
Kolbe, Küsnacht-Zürich, welcher zu weiterer Auskunft gerne er-
bötig ist.

Auf Frage 439. Für Mittel zur Beseitigung von Nickel-
oxud empfiehlt sich F. Paris, Emmishofen, und bitte um gefl.
Mitteilung, um welcherlei Gegenstände es sich handelt.

Auf Frage 494. Die Aktien-Gesellschaft für Holz- und
Maschinenindustrie vorm. Ose. Faller, Basel, ist gern bereit, Offerte
betr. Abricht- und Dickehobelmafchine, sowie Kehlmaschine unter
günstigsten Bedingungen und weitestgehenden Garantien zu unter-
breiten und bittet den Fragesteller um gefl. Aufgabe seiner Adresse.

Auf Frage 492. Einrichtungen für galv. Verzinnerei liefert
als Spezialität F. Paris, Emmishosen, und steht derselbe mit
allen nötigen Angaben bereitwilligst zu Diensten.

Auf Frage 497. Bei 15 m Gefälle und 25 Sekundenlitern
läßt sich bei Anwendung einer modernen Francis-Turbine eine
effektive Kraft von 4 1'8 erzielen. Zementrohre haben sich für
Turbinenrohrleitungen nicht bewährt und empfehlen wir Ihnen
gußeiserne Muffenröhren von 150 mm Lichtweite zu wählen.
Turbinen und Rohrleitungen liefert Ihnen billigst die Maschinen-
fabrik St. Georgen bei St. Gallen, welche solche Anlagen als
Spezialität erstellt.

Aus Frage 467. Wenden Sie sich vertrauensvoll an Rob.
Huber, mech. Werkstätte, Langnau (Bern).

Auf Frage 497. Bei 15 m Gefälle und einem Wasser-
quantum von 25 Sekundenliter erhalten Sie ca. 4 Pferde. Die
Turbine kann aber so konstruiert werden, daß sie, ohne an Nutz-
effekt zu verlieren, zeitweise auch für ein größeres Wasserquantum
verwendet werden kann. Zementröhren sind für eine Druckleitung
nicht zu empfehlen. Wenden Sie sich betr. Projekt und Koftenvor-
anschlug an Egli à Cie., Spezialfabrik für Turbinen. Rüti-Zürich.

Auf Frage 497. Wenden Sie sich gefl. an I. H. Rinder-
knecht à Co., mech. Werkstätte, Zürich III, die Ihnen auf direkte
Anfrage mit geeigneter Offerte für eine kleinere Turbinenanlage
an Hand gehen werden.

Auf Frage 467. Wenden Sie sich an die Mech. Steinzeug-
Röhren-Fabrik Schaffhausen, welche prima beidseitig glasierte
Steinzeugröhren macht. Diese Röhren sind den Zementröhren
an Dauerhaftigkeit weit überlegen; überdies halten diese Stein-
zeugröhren den angefragten Druck völlig aus.

Auf Frage 472. Zementrohrformen aller Dimensionen ver-
fertigt billigst H. Kieser, Zürich I. Aeltestes Geschäft in diesem
Artikel.

Auf Frage 472. Eisenmodelle für Zementplättchen in allen
Größen, mit und ohne Farbeinlagen, sowie Plattenpressen liefern
als Spezialität Finsterwald, Gebhard à Cie., Eisengießerei und
mech. Werkstätte, Brugg.

Auf Frage 472. Wenden Sie sich an Gebr. Oberer, mech.
Schlosserei, Sissach.

Ans Frage 473. Ein unübertroffenes Mittel zum Trocken-
legen feuchter Wände und Mauern in Wohnräumen, Gängen,
Kellern, Waschküchen ?c. ist Pinol, über dessen hervorragende
Wirkung zahlreiche Atteste der Schweiz und des Auslandes vor-
liegen. (Bei Auftreten von Pilz-, Schimmel- und Salpeterbildung,
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£>au§= unb Sölauerfßroamtn leiftet ba§ g-abrifat ebenfafl« ßeroor=
ragenbe Tienfte pr ooßftänbigen ©ertilgung genannter Uebeh
ftänbe.) Stöbere SluSfunft erteilt Sßtoeizer. ©inoloertrieb, Hürtcf),
©aßnßofftrafje 37.

Sluf grage 477. Tie ric£)tigfte ©eßanblunggroeife für ©ar=
Iett= forooîjt roie für anbere ©oben ift biejenige, meiere bem ©elag
bie urfpritngliße ffarbe erhält, ii)n gegen ©erunreinigitng trgenb
melier Slrt unempfibliß maßt unb ißm jubem einen baiiernbeu
®lanz oerleißt, oßne baß gebtorfjt roerben muß. Tie« erreichen
Sie burß Slmoenbung unferer :gmprägnierung§flüffigfeit, über bie
mir gerne meitere Sluêtunft erteilen. (St). §. Sßft'fter & So. in
(Bafel, fjabri! bauteßnifßer Spezialitäten.

Stuf forage 478. ©citte eine Treßbant, ganz naß Qßrem
SBunfße, gebraucht, jebod) gut erhalten, mit gruftbetrieb ju oer=
taufen. Dëfar SJtißel, 3Jleßanifer, 9Jlabretfß b. ©iel.

Sluf fjrage 479. 2Benben Sie fid) an bie Slrmaturenfabrif
Sgft.

Tie ftommiffioit ber ©efeßfeßaft für 3lrbcitertuoßuuitg«=
fürforge in St. ©allen unb Utngebuttg eröffnet Konturrenz
über bie bei ben im ©agenbuß ju erfteüenben Sieubauten erfor--
berlißen: @ipfer=, Scßreiner=, ©lafer=, fötaler-, .f»aftter=,
Tapezierer= unb 3ttftaflation«arbeiten, fotoie Lieferung
ber Koeßßerbe. ©läne, ©ebingungen nnb ©reiëeingabeformulare
auf bem ©ureau im |>agenbuß (St. gäben). ©ingabetermin :

22. Sluguft. Singebote oerfßloffen mit ber Sluffßrift „Slrbeiter:
roobnungen" an ben ©räftbenten ber ©autommiffion, @. Sprengers
©ernet, St. Saßen.

Slnftalt für bi(bung«unfäßtge ftinber in Ufier. Kon=
furtcnj über bie fötifbellieferung. Slusîunfterteilung je uor=
mittag« auf bem ©ureau non griß 3uppinger, Slrßitett, 2Utü^Ie=
badjftrafte 65, ßürid) V. ©ingabetermin: 20. Sluguft.

Tie ©rb=, Sötanrer= nnb Steinbauerarbeiten, fotoie
ba« Siefern Pan T=S8alfett unb bie (Baufcßntiebearbeiten
für bie (Bergröfterung ber Srrenanftalt Breitenau Scßaff
häufen, ©läne unb ©ebingungen auf bem tantonalen ©aubureau.
©ingaben oerfßloffen mit ben betreffenben Sluffßriften al§ „©rb=,
fDtaurerarbeiten" tc. bi« 22. Sluguft an bie tant, ©aubirettion in
Sßaffßaufen. /©rfteßung eine« neuen Kanal« an« (Betonmauertoerf
für ben Torfbacß tn (Beringen (Teilftrecte „Slbler" bi« §au=
ineffer), jirta 200 m Sänge, ©lane, ©ebingungen zc. bei 3- ©oßi,
©aureferent. Offerten mit ber Sluffßrift „©adjübermölbung" an
benfelben bi« 21. SMuguft.

Tie Krei«bireftion III ber Scßtoeijer. ©Sunbe«baßnen
in 3ütid) eröffnet Konturrenz über bie Sieferung folgenber
©ifentoarett für ben ©ebraud) in ber SEBertftätte S. ©. ©. Qürid) :

ca. 54,500 Stüct bioerfe fßroarze Sßutterfßrauben mit ßtantigem
Kopf unb 6£antiger SJlutter;

14,600 „ Steüfdjrauben mit Gtantigem Stopf;
17,000 „ Sßetaßfdjrauben mit oerfenttem Stopf ;

15,000 „ „ „ runbem Stopf;
800 „ SJtutterfßrauben mit ßalbrunbem Stopf unb 6tan=

tiger ©lutter;
65,000 „ ÜRutterfßrauben mit ßalbrunbem Stopf unb 4tan=

tiger Stutter ;

4,400 ©atetc Çolzfdjrauben, ©ifen, mit flaßent Kopf;
200 „ „ fUleffing, mit fladjem Kopf;

1,180 „ „ ©ifen, mit runbem Stopf;
70 „ „ fßlefftng, mit runbem Stopf;

940 „ „ fßleffing, mit linfenförm. Stopf ;

8,200 Stüc! „ mit 4tantigem Hopf ;
55 ©alete Stingfßrauben ;
40 SQäinfelfdjraufaen ;

88,500 Stüc! Schraubenmuttern, blaute, OEantig;
1,150 „ „ oßne ©etoittbe;

132,000 „ Steffelnieten ;
221,000 „ gajhieten ;
225,000 „ ©ledjnieten ;

16,000 „ Sßieten au« Stupfer ;

110,000 „ Splinten;
205 „ non ©anb gefcßmiebetc Scßlofjs unb ©ledjnägel ;

47,500 „ Unterlagfcpeiben ;

1,700 ©atete binerfe ®raßtftiften.
®ie näßern Sieferungëbebingungen nebft Spejififation fönnen

beim ©orftanbe ber SBerfftätte S. ©. ©. in gürid) bejogen merben.
Angebote auf ba« ganje Quantum ober einzelne ©ofitionen, ben
©rci« franfo nerjoUt ©ahnhof 3üridj, einfdjliehlid) ©erpaefung
enthaltenb, ftnb oerfdjloffen unb mit ber Sluffdjrift „Angebot für
Sieferung non Schrauben" bi« 28. Oluguft an bie Sreiëbirettion III
ber S. ©• ©. in Qürid) einjufenben. ®ie Submittenten bleiben
bi« 15. Sept. an ihre Singebote gebunben. ©« wirb @efamtoer=
gebung ober ©ergebung non Teillieferungen oorbehalten.

21 cub au «potel (BeanriPage, Tß««' Speitgler=,
ôoISieutent= unb ®ad)beeferörliciten. ©läne, Teoife unb
©ebingungen Guf bent ©ureau ber ©auleitung, ©rütter & Scßneiber,
©aumeifter, in Th«n. Offerten bi« Ootmerêtag ben 18. 3lugnft,
abenb« 6 Uhr, an ©. ©artenmann in Thun.

T)ie Steinßauer=, 3itnma'utanu«=, Spengler^, ®acß=
bctfer= unb ©ipferavheiten, (Blißableitnng, fotuie Sieferung
ber eifernen Stänber unb T=S8alfen jnm ©Öoßn- unb
@efcßäft«ßau« be« §>rn. ®ifencgger=3felij, @la«ßanblung,
in fjranenfelb. ©läne, Saubebingungett unb Dffertenformula're
bei ber ©auleitung, 2Kb. ©intli, 2lrcl)iteEt, f^rauenfelb. ©ingaben
bi« 20. Sluguft an ben ©auherrtt.

Untbecîen be« Stireßeubaeße« in ©Balcßftul. ©ebingungen
auf ber Äircßcnratgfanslei. Offerten oerfdjloffen mit ber 2luf=
fcßrift „fReparatur be« Stird)enbad)es" bi« 18. 2lug. an biefelbe.

Üleubau einer Stäferei für bie Stäfereigefeßfdjaft ©al^cn
toil. 3Wanrer=, 3intnter=, $ad)becfer=, Spengler Scßloffer=,
Scßreiner= nnb ©laferarbeiten, fotoie T=53alfen= nnb Sunft=
fteinltefernng. ©läne unb ©auoorfcßriften in ber SBirtfdjaft
Qfeli. ©ingaben einrein ober gefamthaft bi« 17. Sluguft an ben
©räftbenten ber ©efeßfeßaft.

®ie Sölaurerarbeit, bie ©ranit=, Sunftftein= unb ©ifeit=
lieferttng, fotoie bie 3«wtmermann«--, Spengter= unb T>acß=
beeferarbeiten für ben ®au einer Säferei mit Scßtoeine=
ftallung in TÜiebenßnb Söalbfird). ©läne, ©ebingungen unb
Offeitehformulare beim ©räfibenten ber ©efeßfeßaft, §. .ßengartner
in SBiebenhub, unb bei ©. ©üeler, 2lrd)itc!t, ©ifdjofgjefl. Offerten
bi« 20. 2luguft oerfdjloffen an ben ©räfibenten ber ©efeßfdjaft.

©rftellnng neuer Ülborte im obern Scßntßau« 8Jlüß=
ßeim (Thurgan). ©läne unb ©anbefe^riebe beim ©räftbenten ber
Sdjuloorfteherfdjaft, too ©ingaben bi« 20. 2tug. einzureichen ftnb.

3öafferPerforgung«anlage für ba« Sanatorium anf
bem Änobli«büßl aut ©Saßenftabterberg :

1. Siefern unb Segen «Ott jirla 700 m feßmiebeifernen,
galPanifierten ßlößrcn non 2 unb 2'/." engl. Sicßtroeite
für bie Seitnngen im Queßengebiet;

2. Siefern unb Segen oon riefet 3300 m ®lannc«manu=
SRößren für bie 3^'citung zum ©eferooir;

3. ©rfteßnng eine« 9ieferPoir« oon 300 SBafferinhalt inft.
ber zugehörigen Slrmaturen.
©läne, ©orauëmafje, ©auuorfd)rtften unb ©ertrag«bebing=

uttgen im ©ureau be« Stantouëingenieurs in St. ©aßen, lieber:
nahmëoffertcn mit ber ©uffeßrift „SJafferoerforgung SOtoblisbühl"
bi« 25. 2luguft an bett Santonêingenieur in St. ©aßen.

Sämtliche Arbeiten für bie ©8afferPerforgnng«anlage
ber ©emeinbe ®otti(on : Sammelfcßäcßte, Sammelbrunn=
ftnbe, fWefcrPoir 300 m', 8eitung«neß, ößbranten, 3»= M«b
©au«feitnugen. ©aufutnme ca. 45,000 go. (oßne 3u» «nb §au«=
leitungen). ©läne ttnb Sanoorfcßriften auf ber ©emeinbefanzlei
Tottiton. ©ingaben oerfeßloffen mit ber Sluffcßrift „SBafferoer=
forgung" an ©emeinbeamtnattn ffurter in Tottiton bi« 25. Slug.
Deffnung ber ©ingaben am 26. äluguft. ©auleitung : Ingenieurs
bureau 311. Steßers9Jlerz, ©aben. I

©rfteßnng Pott jirfa 16,000 lauf. 9Heter Drainage
untenßer ber ©torftabt s« (Bottentoil, fotoie bie ©iefernng
Pon jirfa 53,000 Stücf Traittierrijßren, 231 ©terbin=
bung«ftücfen ttnb 233 Stücf Steinjeugroßren oon oer=
feßiebenen Kalibern, ©auoorfcßriften unb ©läne bei ©. ^unziter,
©ftuar, ©ottenroil. Offerten an benfelben ober an bie 3lu§=
füßrung«tommiffion bi« 20. 2luguft.

Sißätifßc (Baßn. ©rbarbeiten. $ie (perfteßung ber
illuffüfluitg für ©rtoeiterung ber ©tnlagen ber fRßätifßett
SBaßn anf Station Sanbguart im ©etrage oon zirta 36,000
Kubitmetem. ©läne unb ©ertragSbebingungen beim Dberingenieur
im ©errcaltungëgebâube in ©ßur. 2lngebote bi« 31. 3luguft oer=
fßloffen mit ber äluffßrift: „©ingabe für Station«auffüßung
Sanbguart" an bie Tirettion ber Dtßät. ©aßn in ©ßur.

Straften= unb SBacßforreftion in 3lu«lifon=©fäffifon
(3ürid)l, ztota 200 m. 2lufter ©rbarbeit, ©etiefung tc. tommen
nanientliß (Betonarbeiten in größerem Umfange zur 2lu«füßrung.
©läne, ©orauëmafte, Slttorbbebingungen unb ©auoorfßriften bei
®enteinbrat«präfibent 3- ©atß« in ©fäffiton. Uebernaßm«ofterten
an benfelben bi« 25. 2luguft.

©Öerfßof att ber (©eftalozziftrafte (Bafel. Tiie ©tab
9Jlanrer= ttnb 3etnentarbeiten, fotoie bie 3ii«toerarbeiten
zu einem Ttampftoaljen: unb ©ßagenfcßuppen. ©läne unb
Teoi« im fjoßbauburcau. Offerten bi« Samêtag ben 20. Slug.,
naßmittag« 2 Ußr, an ba« Setretariat be« ©aubepartement«.

Scßulßau«umßan (Birmenftorf (Slargau). Scßreiner»,
@lafet=, 9Waler= nnb ©argnetarbeiten. ©tngaben oerfßloffen
mit ber Sluffßrift ,,Sßulßan«umbau ©irmenftorf" bi« 22. Sluguft
an bie ©automntiffion. ©läne unb ©auoorfßriften bei ©uftao
3eßnber, Seßrer.
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Haus- und Mauerschwamm leistet das Fabrikat ebenfalls hervor-
ragende Dienste zur vollständigen Vertilgung genannter Uebel-
stände.) Nähere Auskunft erteilt Schweizer. Pinolvertrieb, Zürich,
Bahnhofstraße 37.

Auf Frage 477. Die richtigste BeHandlungsweise für Par-
kett- sowohl wie für andere Böden ist diejenige, welche dem Belag
die ursprüngliche Farbe erhält, ihn gegen Verunreinigung irgend
welcher Art unempfidlich macht und ihm zudem einen dauernden
Glanz verleiht, ohne daß geblocht werden muß. Dies erreichen
Sie durch Anwendung unserer Jmprägnierungsflüsfigkeit, über die
wir gerne weitere Auskunft erteilen. Ch. H. Psister à Co. in
Basel, Fabrik bautechnischer Spezialitäten.

Auf Frage 478. Hätte eine Drehbank, ganz nach Ihrem
Wunsche, gebraucht, jedoch gut erhalten, mit Fußbetrieb zu ver-
kaufen. Oskar Michel, Mechaniker, Madretsch b. Viel.

Auf Frage 47K. Wenden Sie sich an die Armaturenfabrik
Lyß.

Submissio«s-A«ZFêgeN.
Die Kommission der Gesellschaft für Arbeiterwohnungs-

fürsorge in St. Gallen und Umgebung eröffnet Konkurrenz
über die bei den im Hagenbuch zu erstellenden Neubauten erfor-
derlichen: Gipser-, Schreiner-, Glaser-, Maler-, Hafner-,
Tapezierer- und Jnstallationsarbeiten, sowie Lieferung
der Kochherde. Pläne, Bedingungen und Preiseingabeformulare
auf dem Bureau im Hagenbuch (St. Fiden). Eingabetermin:
22. August. Angebote verschlossen mit der Aufschrift „Arbeiter-
Wohnungen" an den Präsidenten der Baukommission, E. Sprenger-
Bernet, St. Gallen.

Anstalt für bildungsunfähige Kinder in Uster. Kon
kurrenz über die Möbellieferung. Auskunfterteilung je vor-
mittags auf dem Bureau von Fritz Zuppinger, Architekt, Mühle-
bachstraße 65, Zürich V. Eingabetermin: 20. August.

Die Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiten, sowie
das Liefern von T-Balken und die Bauschmiedearbeiten
für die Vergrößerung der Irrenanstalt Breiten«» Schaff
Hausen. Pläne und Bedingungen auf dem kantonalen Baubureau.
Eingaben verschlossen mit den betreffenden Aufschriften als „Erd-,
Maurerarbeiten" :c. bis 22. August an die kant. Baudirektion in
Schaffhausen. x

Erstellung eines neuen Kanals aus Betonmauerwerk
für den Dorfbach in Beringen (Teilstrecke „Adler" bis Hau-
messer), zirka 2()<) m Länge. Pläne, Bedingungen rc. bei I. Bolli,
Baureferent. Offerten mit der Aufschrift „Bachüberwölbung" an
denselben bis 21. August.

Die Kreisdirektion III der Schweizer. Bundesbahnen
in Zürich eröffnet Konkurrenz über die Lieferung folgender
Eisenwaren für den Gebrauch in der Werkstätte S. B. B. Zürich:
ca. 54,500 Stück diverse schwarze Mutlerschrauben mit Kkantigem

Kopf und ökantiger Mutter;
14,600 „ Stellschrauben mit (ikantigem Kopf;
17,000 „ Metallschrauben mit versenktem Kopf;
IS,000 „ „ „ rundem Kopf;

800 „ Mutterschrauben mit halbrundem Kopf und 6kan-
tiger Mutter;

65,000 „ Mutterschrauben mit halbrundem Kopf und 4kan-
tiger Mutter;

4,400 Pakete Holzschrauben, Eisen, mit flachem Kopf;
200 „ „ Messing, mit flachem Kopf;

1,180 „ „ Eisen, mit rundem Kopf;
70 „ „ Messing, mit rundem Kopf;

040 „ „ Messing, mit linsenförm. Kopf;
8,200 Stück „ mit 4kantigem Kopf;

SS Pakete Ringschrauben;
40 „ Winkelschrauben;

88,S00 Stück Schraubenmuttern, blanke, 6kantig;
1,150 „ „ ohne Gewinde;

132,000 „ Kesselnieten;
221,000 „ Faßnieten;
225,000 „ Blechnieten;

16,000 „ Nieten aus Kupfer;
110,000 „ Splinten;

20S „ von Hand geschmiedete Schloß- und Blechnägel;
47,500 „ Unterlagscheiben;

1,700 Pakete diverse Drahtstiften.
Die nähern Lieferungsbedingungen nebst Spezifikation können

beini Vorstande der Werkstätte S. B. B. in Zürich bezogen werden.
Angebote auf das ganze Quantum oder einzelne Positionen, den
Preis franko verzollt Bahnhof Zürich, einschließlich Verpackung
enthaltend, sind verschlossen und mit der Aufschrift „Angebot für
Lieferung von Schrauben" bis 28. August an die Kreisdirektion III
der S. B. B. in Zürich einzusenden. Die Submittenten bleiben
bis IS. Scpt. an ihre Angebote gebunden. Es wird Gesamtver-
gebung oder Vergebung von Teillieferungen vorbehalten.

Neubau Hotel Beanrivage, Thun. Die Spengler-,
Holzzement- und Dachdeckerärbeiten. Pläne, Devise und
Bedingungen auf dem Bureau der Bauleitung, Grütter à Schneider,
Baumeister, in Thun. Offerten bis Donnerstag den 18. August,
abends 6 Uhr, an R. Gartenmann in Thun.

Die Steinhauer-, Zimmermanns-, Spengler-, Dach-
decker- und Gipserarbeiten, Blitzableitung, sowie Lieferung
der eisernen Ständer und T-Balken zum Wohn und
Geschäftshans des Hrn. Eiseneggcr-Felix, Glashandlung,
in Franenfeld. Pläne, Baubedingungen und Offertenformulare
bei der Bauleitung, Alb. Rimli, Architekt, Frauenfeld. Eingaben
bis 20. August an den Bauherrn.

Umdecken des Kirchendaches in Walchwil. Bedingungen
auf der Kirchenratskanzlei. Offerten verschlossen mit der Auf-
schrift „Reparatur des Kirchendaches" bis 18. Aug. an dieselbe.

Neubau einer Käserei für die Käsereigesellschaft Balzen-
wil. Maurer-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Schlosser-,
Schreiner- und Glaserarbeiten, sowie T-Balken- und Kunst-
steinliefernng. Pläne und Bauvorschriften in der Wirtschaft
Jseli. Eingaben einzeln oder gesamthaft bis 17. August an den
Präsidenten der Gesellschaft.

Die Maurerarbeit, die Granit-, Kunststein- und Eisen-
liefernng, sowie die Zimmermanns-, Spengler- und Dach-
deckerarbeitcn für den Bau einer Käserei mit Schweine-
stallung in Wiedenhub-Waldkirch. Pläne, Bedingungen und
Offertenformulare beim Präsidenten der Gesellschaft, H. Hengartner
in Wiedenhub, und bei G. Büeler, Architekt, Bischofszell. Offerten
bis 20. August verschlossen an den Präsidenten der Gesellschaft.

Erstellung neuer Aborte im obern Schnlhaus Müll-
heim (Thurgau). Pläne und Baubeschriebe beim Präsidenten der
Schulvorsteherschaft, wo Eingaben bis 20. Aug. einzureichen sind.

Wafserversorgungsanlage für das Sanatorium auf
dem Knoblisbühl am Wallenstadterberg:

1. Liefern und Legen von zirka 7VO m schmiedeisernen,
galvanisierten Röhren von 2 und 2'/-" engl. Lichtweite
für die Leitungen im Quellengebiet;

2. Liefern und Legen von zirka SZMt m Mannesmann-
Röhren für die Zuleitung zum Reservoir;

3. Erstellung eines Reservoirs von 300 m- Wasserinhalt inkl.
der zugehörigen Armaturen.
Pläne, Vorausmaße, Bauvorschristen und Vertragsbeding-

ungen im Bureau des Kantonsingenieurs in St. Gallen. Ueber-
nahmsofferten mit der Aufschrift „Wasserversorgung Knoblisbühl"
bis 25. August an den Kantonsingenieur in St. Gallen.

Sämtliche Arbeiten für die Wasservcrsorgnngsanlagc
der Gemeinde Dottikon: Sammelschächte, Sammelbrunn-
stube, Reservoir 300 nff, Leitungsnetz, Hydranten, Zu- und
Hausleituugen. Bausumme ca. 45,000 Fr. (ohne Zu- und Haus-
leitungen). Pläne und Banvorschriften auf der Gemeindekanzlei
Dottikon. Eingaben verschlossen mit der Aufschrift „Wasserver-
sorgung" an Gemeindeammann Furter in Dottikon bis 25. Aug.
Oeffnung der Eingaben am 26. August. Bauleitung: Ingenieur-
bureau M. Keller-Merz, Baden. >

Erstellung von zirka lauf. Meter Drainage
untenher der Vorstadt zu Bottenwil, sowie die Liefernng
von zirka SZYVV Stück Drainierröhren, SSt Berbin-
dungsstücken und SZS Stück Steinzeugröhren von ver-
schiedenen Kalibern. Bauvorschriften und Pläne bei R. Hunziker,
Aktuar, Bottenwil. Offerten an denselben oder an die Aus-
führungskommission bis 20. August.

Rhätischc Bahn. Erdarbeiten. Die Herstellung der
Auffüllung für Erweiterung der Anlagen der Rhätischen
Bahn auf Station Landqnart im Betrage von zirka 36,000
Kubikmetern. Pläne und Vertragsbedingungen beim Oberingenieur
im Verwaltungsgebäude in Chur. Angebote bis 31. August oer-
schloffen mit der Aufschrift: „Eingabe für Stationsauffüllung
Landquart" an die Direktion der Rhät. Bahn in Chur.

Straßen- und Bachkorrektion in Auslikon-Pfäffikon
(Zürich), zirka 200 m. Außer Erdarbeit, Bekiesung :c. kommen
namentlich Betonarbeiten in größerem Umfange zur Ausführung.
Pläne. Borausmaße, Akkordbedingungen und Bauvorschriften bei
Gemeindratspräsident I. Raths in Pfäffikon. Uebernahmsofferten
an denselben bis 25. August.

Werkhof an der Pestalozzistraße Basel. Die Grab-,
Maurer- und Zementarbeiten, sowie die Zimmerarbeiten
zu einem Dampfwalzen- und Wagcnschuppen. Pläne und
Devis im Hochbaubureau. Offerten bis Samstag den 20. Aug.,
nachmittags 2 Uhr, an das Sekretariat des Baudepartements.

Schulhausumba« Birmenstorf (Aargau). Schreiner-,
Glaser-, Maler- und Parquetarbeiten. Eingaben verschlossen
mit der Ausschrift „Schulhausumbau Birmenstorf" bis 22. August
an die Vaukommission. Pläne und Bauvorschriften bei Gustav
Zehnder, Lehrer.
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